
Der erste aller Wünsche – Ein Stück vom Glück 

Intergeneratives Theaterprojekt der Andreaskirchengemeinde Bergisch Gladbach-Schildgen mit 
Teilnehmern und Teilnehmerinnen im Alter von 46 bis 80 Jahren unter der Leitung von Heinz-D. 
Haun, Institut für neuen Wind, Bergisch Gladbach

Das Projekt dauerte vom Herbst 2005 bis zum Frühjahr 2006 und hatte zum Ziel, Erwachsene 
unterschiedlichen Alters im gemeinsamen künstlerischen Schaffen und der Entwicklung eines 
gemeinsamen Werkes zusammenzuführen. In der sozialen Begegnung der Teilnehmenden wurde 
– neben dem künstlerischen Anspruch – der Kern des Projekts gesehen. In gemeinsamer 
Erarbeitung entstand eine Szenencollage mit Texten und Textfragmenten von Bert Brecht, Nils 
Bohr, Robert Gilbert, Ken Campbell/ F. K. Waechter, Dea Loher, Peter Bichsel, Friedrich 
Schiller, Kurt Tucholsky, Sokrates, Dorothy Fields, Thomas Rosenlöcher, Dina Savi, Paul 
Watzlawick, György Konrád, Woody Allan, Robert Walser, Hermann Hesse und Wilhelm Busch 
und mit Melodien von Werner Richard Heymann, Jimmy McHugh und Eric Idle. 

Am Projekt nahmen teil: Petra Mölln, Uli Ott, Ulla Halbach, Bettina Güntzel, Christiane 
Bürger, Waltraud Krutzki, Anna-Sophia Wolbeck, Karin Zimmermann, Frank Kittel, Claudia 
Schliekmann,  Christa Zander, Ursula Henze, Manfred Rütz, Thomas Kober de Almeida, 
Irmgard Schönberg, Vicky Müller, Dina Savi und Franziska Gebele .

Aufführungen fanden statt am 30. März 2006 im Rahmen der 2. Schildgener Kulturtage. 

Das Projekt wurde unterstützt aus Mitteln für Kulturprojektförderung der Stadt Bergisch 
Gladbach.


